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Roth, den 13. Sept. 2012

Jedes Gebäude wird zum "Kraftwerk"
Der Dachziegel zur Energie-Sparbüchse 

Der Energiewendeverein "Energiebündel Roth-Schwabach e.V." hat ein überaus sonniges und 
erlebnisreiches September-Wochenende hinter sich.  Denn bei zwei Veranstaltungen war der 
Verein mit Mitgliedern der Vereinsführung vertreten und informierte Bürger und Politik über seine 
Ziele und Aktionen.

Am vergangenen Freitag/Samstag war er zu Gast bei der Veranstaltung "Initiative zeigen"  der 
Fa. Fath Solar in Spalt. Für das Vereinsziel "100% erneuerbar bis 2030" bekam der Verein viel 
Unterstützung – auch von prominenter Seite. Der Journalist Franz Alt informiert und unterstützt 
eine Vielzahl von Initiativen, Firmen, Politik und Bürger um dieses Ziel zu erreichen. Auch der 
Bayerische Umweltminister Marcel Huber stellte die zunehmenden Anstrengungen vor, die zur 
Energiewende notwendig sind. Für Franz Alt ist klar: Wir haben kein Energieproblem. Wir haben 
ein Umsetzungsproblem. Nur nur jedes 10. Dach nutzt heute die Solarenergie. Hermann Lorenz 
vom Energiebündel wurde etwas deutlicher: Jeder Dachziegel (0,1 m2) fängt pro Jahr 
Sonnenstrom für ca. 3 € ein. Wer kann/will sich leisten, darauf zu verzichten? Und er ist sich 
sicher: Jedes Gebäude ist ein "Kraftwerk" und kann sich selbst mit Energie versorgen. Und was 
macht mehr Spaß, als die mit Sonnen- oder Windstrom aufgetankten Elektrofahrzeuge zu testen. 
Zahlreiche Besucher nutzten diese Gelegenheit in Spalt. 

Der Verein war auch beim 25-jährigen Firmenjubiläum und den "Energietagen"  der Fa. Jura Kälte 
GmbH am Wochenende 8./9. September in Heideck/Aberzhausen vertreten. In unterhaltsamer 
Form wurde Energie von der Sonne, aus Boden und Luft, Wasser und Biomasse "erlebbar". Ein 
breites Spektrum an Wärmepumpen - dem Kerngeschäft von Jura Kälte -zeigte, dass Strom von 
der Sonne und die geschickte Nutzung mit Wärmepumpen den Heizenergiebedarf zunehmend 
umweltfreundlich und auch netzverträglich decken kann. Heizen wir also bald mit (Solar- und 
Wind-)Strom? Das Potential ist vorhanden. 

Nachdem in Deutschland schon mehr als 120 Regionen sich für 100% Erneurbare Energien 
aussprachen, sieht der Verein nach diesen Veranstaltungen auch unsere Region auf einen guten 
Weg dahin.

Helfen auch  auch Sie mit, die Energiewende zu schaffen. Sparen Sie Geld mit unserem aktuellen 
"Heizungspumpen-Tauschprogramm" ... und gewinnen Sie. 

Näheres dazu und Mitgliedsanträge zum Verein finden Sie unter www.energiebuendel-rh-sc.de. 
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